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Wir laden Sie zu einer Postkutschenfahrt durch die reizvolle Landschaft in der Nordheide ein. 
Ausgangspunkt ist DAT OLE FÖSTERHUUS im Klecker Wald in der Nähe des bekannten 
Klecker Hünengrabes aus der jüngeren Steinzeit. Bis zu 11 Erwachsene finden auf der 
historischen Kutsche (wie sie bis 1865 im Einsatz war) neben dem Postillion - in der 
königlich-hannoverschen Uniform - Platz. Da es keinen festen Fahrplan gibt, können Termine 
nach Ihren Wünschen abgestimmt werden. 
Durchgeführt werden die Fahrten von Werner Herrig auf seine Rechnung mit seinen 
Rheinisch-Deutschen Kaltblütern und Alt-Oldenburgern und der Postkutsche des Verein 
Postkutsche Lüneburger Heide e.V.  
Wegen der Terminabsprache können Sie sich auch direkt wenden an:  

Werner Herrig, Waldweg 44 
21227 Bendestorf 

Tel . 0 41 83 - 73 19 
 
 
Auch bei Umzügen, Dorffesten und bei privaten Anlässen ist unsere Postkutsche in der 
Vergangenheit mehrfach eingesetzt worden 
 

 

 

 

Kutschen-Tagestour 
 
Wir laden Sie ein zu einer Postkutschenfahrt durch die reizvolle Landschaft in derNordheide. 
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Die Die Fahrt beginnt bei der Kulturstätte "Dat Ole Fösterhuus" im Klecker Wald in der Nähe 
des bekannten Klecker Hünengrabes aus der jüngeren Steinzeit um 10.oo Uhr und/oder für 
Anreisende mit dem Zug um 11.oo Uhr beim Bahnhof in Klecken. 
 
Von Klecken führt der Weg vorbei am Golfplatz Hockenberg über Lindhorst ins Tal der 
Seeve zur Horster Wassermühle. Dort haben die Fahrgäste und die Pferde die Möglichkeit, 
sich zu stärken. Um 14.30 Uhr ertönt das Posthorn zur Weiterfahrt. 

 
 
In Ramelsloh besichtigen wir die alte Stiftskirche und in Bendestorf das kleine Film-Museum. 
Gegen 16.3o Uhr wird die nostalgische Postkutschentour beim Olen Fösterhuus enden. In 
dem wunderschönen, alleinstehenden Gebäude kann der Tag abgerundet werden mit einem 
gemütlichen Beisammensein am offenen Herdfeuer. Zur leiblichen Stärkung gibt es Kaffee 
und Kuchen oder Schinken- und Käsebrot. 



http://www.postkutschenverein.de/postkutschentouren.html 

 
 
Bis zu 10 erwachsene Personen finden Platz auf der historischen Postkutsche (wie sie in 
ähnlicher Form bis 1865 im Einsatz war) neben dem Postillion in seiner königlich-
hannoverschen Uniform. Termine können nach Ihren Wünschen abgestimmt werden. 

 
 
Die Kosten für diese Tagesfahrt mit der historischen Postkutsche richten sich nach der Anzahl 
der Fahrgäste und danach ob zwei- oder vierspännig gefahren wird. Bei 10 Mitfahrern liegen 
sie bei € 30,-- bzw. € 40,-- je Person. 
 
Eine günstigere Alternative ist die Fahrt mit Planwagen bis zu 20 Plätzen. So ist es auch 
möglich, diese Tour mit einer größeren Gruppe durchzuführen. 
 
Die Postkutschenfahrten führen wir in Zusammenarbeit durch mit dem erfahrenen und 
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ausgebildeten Pferdefachwirt Werner Herrig. 
 

Größere Mehrtagestouren 
 
Herausragende und bleibende Erlebnisse waren für die jeweiligen Teilnehmer die größeren 
Mehrtagestouren, die nur einmalig durchgeführt worden sind. 
 
1958 zur Weltausstellung nach Brüssel.  
Auf dem Weg dorthin wurden die Mitreisenden unter anderem auch vom Bundeskanzler Dr. 
Konrad Adenauer empfangen. 

 
 
 
2000 zur Expo nach Hannover. 
Diese Fahrt dauerte insgesamt 6 Tage und endete mit der Teilnahme an einer Parade auf dem 
Ausstellungsgelände. 

 
 
 
2001 eine 4-Länder-Fahrt 
(Hamburg, Schleswig-Holstein, Mecklenburg-Vorpommern und Niedersachsen. Am Anfang 
der Fahrt beteiligten wir uns an der Einweihung der sogenannten “Napoleonbrücke” in Stelle 
und am Ende am “Tag der Niedersachsen” in Lüneburg. 
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2002von Hamburg nach Amsterdam 
Vierzehn Tage dauerte diese Postkutschentour in die Niederlande bei abwechslungsreichem 
Wetter. Die Mitreisenden wechselten unterwegs; dadurch hatten mehrere Personen die Freude 
an dieser Tour teilzunehmen. 

 
 
 
2003von Klecken nach Potsdam 
Auf wenig befahrenen Wegen überstanden alle Teilnehmer und die beiden rheinisch-
deutschen Kaltblüter Hans und Rosa bei fröhlicher Geselligkeit und guter Gesundheit die 9-
tägige Postkutschenfahrt. 

  

vor dem Brandenburger Tor in Potsdam Auch das kann unser Postillion 
 
 
Die größeren Mehrtagestouren von 2004 (Flensburgtour), 2005 (Steinhuder Meer) und 2008 
(Müritztour) können Sie im Menü aufrufen und dann auf den Extraseiten nachlesen. 


